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¥ Herford (bo). Der Posaunen-
chor Herford-Mitte lädt ein zu
einem Konzert mit Bläser- und
Orgelmusik am Sonntag, 28. Ok-
tober, 18 Uhr, im Herforder
Münster. Unter anderem wer-

den Stücke von Hassler, Schulz,
Fünfgeld, Bacharach und Ense-
roth gespielt. An der Orgel wird
Stefan Kagl zu hören sein, die
Leitung hat Klaus-Dieter
Menke. Der Eintritt ist frei.

Orgelkonzert imMünster
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¥ Herford. Doktor Stratmann
kommt zum dritten Mal nach
Herford. Unter dem Titel „Ma-
chensichmafrei, bitte!“ gastiert
der Kabarettist am Freitag, 23.
November, 20 Uhr, im Stadt-
theater.

Die Gesundheit, die Patien-
ten, die Menschen aus dem Pütt
mit ihrer unmissverständlichen
Sprache und ihren Zipperlein,
die Ärzte, das liebe Geld, die
Inge, die Lunge, die Leber und
das Herz stehen im Mittelpunkt
der Show. Auch der Dickdarm –
vom Tabu- zum „Modeorgan

der westlichen Welt“ aufgestie-
gen – findet bei Stratmann end-
lich die Beachtung, die er ver-
dient.

Zum Thema Drogen erfahren
die Zuschauer von der rauchge-
schwängerten Luft in der Reha-
Klinik von Ostbevern bis zur Ni-
kotinsucht von Kater Max, der
unter schwersten Entzugser-
scheinungen in suizidaler Ab-
sicht vor die Wand läuft. Traurig
auch das schwere Schicksal der
Hermine Kutscha, die unter der
„Zuckenkrankheit“ leidet, nicht
zu verwechseln mit Diabetes.

VON ULRIKE HEITHOLT

¥ Herford. Euthanasie und
Zwangssterilisation in der NS-
Zeit sind die Themen der aktu-
ellen Ausstellungen des Kurato-
riums Erinnern, Forschen, Ge-
denken in der Gedenkstätte Zel-
lentrakt im Rathaus. Wie aktu-
ell diese Themen sind, zeigten
am Montag die Vorträge von
Margret Hamm und Prof. Dr.
Dr. Klaus Dörner im Begleit-
programm.

Einen ersten Hinweis gab das
Publikumsinteresse. Wohlweis-
lich hatten die Veranstalter, das
Kuratorium und die Volkshoch-
schule,den Raumin der Gedenk-
stätte gegen den Rathaussaal ge-
tauscht. Margret Hamm ist Ge-
schäftsführerin des „Bundes der
Euthanasiegeschädigten und
Zwangssterilisierten“, Klaus
Dörner leitete die Westfälische
Klinik für Psychiatrie in Güters-
loh und hat zum Thema nicht
nur historisch geforscht. Beide
begnügten sich nicht mit einem
historischen Abriss. Hamm
stellte dar, wie schwer der
Kampf um Anerkennung des
Unrechtes und um Entschädi-
gung für die Opfer nach Kriegs-
ende war und immer noch ist.

Als Opfergruppe waren sie
lange nicht anerkannt und in
der Öffentlichkeit nicht vertre-
ten. Erst Ende der 80er Jahre
schlossen sie sich zusammen.
Hamm bezeichnete den Um-
gang mit den Opfern als „ent-
würdigend, ausgrenzend, men-
schenverachtend“. So sind die

Zwangssterilisationsurteile erst
1998 aufgehoben worden.

Dörner stellte eine lange Tra-
dition in Philosophie, Theologie
und Medizin fest, in der Behin-
derte ausgegrenzt, verachtet
oder nicht als „richtige Men-
schen“ gesehen werden. Auf
diese Tradition konnten die Na-
tionalsozialisten aufbauen,
ohne dass sie viel hätten dazuer-
finden müssen. Die Unterbrin-
gung in Heimen und damit ihre
Heraushebung anhand negati-
ver Merkmale haben nach Dör-
ners Meinung dazu beigetragen,
dass die Hemmschwelle gegen-
über Behinderten so weit sinken

konnte. Vor diesem Hinter-
grund warnte er vor jüngsten
Entwicklungen bei der Sterbe-
hilfe. „Wenn man Menschen im
Wachkoma töten darf, wenn das
normal wird, ist das nur eine
kleine Vorübung dafür, dass
man mit denjenigen, die dement
werden oder an Alzheimer er-
kranken genau so verfährt.“

In der anschließenden Diskus-
sion wurde im Zusammenhang
mit der Pränatalen Diagnostik
die Frage aufgeworfen, ob (wie
schon in der NS-Zeit) die Kos-
tendiskussion wieder hoffähig
werde. Eine Zuhörerin berich-
tete, dass Eltern bereits vorge-

worfen wurde, ein behindertes
Kind zur Welt gebracht zu ha-
ben.

Dörner bemerkte dazu eine
seit den 1980er Jahren zuneh-
mende „Ethisierung“ der Medi-
zin und vermutete einen Zusam-
menhang zur „Betriebswirt-
schaftlichung“ des Fachs. So lie-
fert die Ethik Argumente für be-
triebswirtschaftliche Entschei-
dungen. Für Dörner bedeuten
diese ethischen Überlegungen –
„Ethikwissenschaftliche Klimm-
züge“ – eine Gefahr, moralisch
Selbstverständliches, über das
man nicht immer reden könne,
durch Passenderes zu ersetzen.

Ehejubiläum

Herford. Eheleute Waltraud
und Otto Hasenheit, Lübbe-
cker Straße 121; goldene
Hochzeit.
Eheleute Elsbeth und Hein-
rich Wachtmann, Feldstraße
18 hatten am 23. Oktober stei-
nerne Hochzeit.

VonInge,Lunge
unddemDickdarm

Kabarettist Doktor Stratmann im Stadttheater

BehinderungalsTodesurteil
Vorträge zu Euthanasie und Zwangssterilisation im Rathaus

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

F A M I L I E N -
C H R O N I K

Herford

´ Ausstellungen ´

Zeichnungen, Grafiken und
Fotografien von Heinrich
Zille, 14.00 bis 18.00, Daniel-
Pöppelmann-Haus, Deichtor-
wall 2.

´ Blutspenden ´

Blutspendedienst OWL, Tel.
94 24 49, 13.00 bis 19.00, Erst-
spenderuntersuchungen nach
Terminabsprache, Klinikum
Kreis Herford,Schwarzenmoor-
straße.

´ Büchereien ´

Mediothek und Pastoralbiblio-
thek, 9.00 bis 12.00, 14.00 bis
17.00, Hansastr. 60, Tel. 98 84
52.
Café Leselust, Tel. 69 05 83,
11.00 bis 18.00, Stadtbiblio-
thek, Linnenbauerplatz 6.
Stadtbibliothek, Tel. 18 93 47,
11.00 bis 18.00, Linnenbauer-
platz 6.

´ Feste & Partys ´

Bad Girls Club, 22.00, Go!Parc,
Wittekindstr. 22, Tel. 5 44 10.

´ Kino ´

Chuck und Larry - Wie Feuer
und Flamme (ab 12 J.), Capitol,
15.00 /17.00 /20.00. Ein fliehen-
des Pferd (ab 12 J.), Capitol,
17.30. Lissi und der wilde Kai-
ser (ab 6 J.), Capitol, 15.00 /
17.00 / 20.00. Ratatouille (ab 0
J.), Capitol, 15.00 / 17.00 /
20.00. Resident Evil: Ex-
tinction, Capitol, 20.15. Rezept
zum Verlieben (ab 0 J.), Capi-
tol, 15.30.; Telefon: Capitol 1 51
33

´ Bäder ´

H2O-Bad, 6.00 bis 8.00, 10.00
bis 22.00, H2O, Wiesestr. 90,
Tel. 92 22 77.
H2O-Sauna, 10.00 bis 23.00,
H2O, Wiesestr. 90, Tel. 92 22
77.

´ Eisbahnen ´

Eisbahn Herford, Tel. 9 94 40
20, 9.00 bis 13.00, 15.00 bis
20.00, Eishalle, Im Kleinen
Felde.

´ Märkte ´

Ludwigs-Markt, Wochen-
markt, 7.00 bis 13.00, Markt-
halle und Rathausplatz.

´ Musik ´

Xandria, 20.30, Elfenbein, Biele-
felder Str. 57.

´ Speziell für Ältere ´

Nordic-Walking mit Handi-
cap, für Menschen mit körperli-
chen Handicaps, Trainerin Ute
Eilert, 10.00-12.00, Altenclub
des Diakonischen Werkes, Wai-
senhausstr. 1, Tel. 52 92 32.
Nordic-Fitness-Gruppe, von
9.30 bis 11.30; Start Parkplatz
Tierpark, Infos bei Heinz Beck-
meier, Tel. 29 97 07 oder im
HudL Tel. 17 48 20, Haus unter
den Linden, Unter den Linden
12, Tel. 17 48 20.
Haus unter den Linden, Drech-
seln mit Erhard Klose und Theo
Kleis 14.30; Gedächtnistraining
mit Matthias Schmidt 14.30 bis
15.45; Erste Hilfe am PC, offe-
nes Angebot im HudL-Compu-
terstudio mit Harry Pluppins
16.15, Unter den Linden 12,
Tel. 17 48 20.
Treffen der Senioren, Senioren-
raum, jeden 2. Donnerstag im
Monat ab 15.00, Neuapostoli-
sche Kirche, Hermannstr. 8.
Stadtteilbegegnungszentrum
der AWO, Sprechstunde des
AWO Pflegedienstes 14.00 bis
16.00; Sprechstunde der WWS
17.00 bis18.00, Tel. 8 20 51 , Kas-
tanienallee 29.
Böckmanns Laden, Donners-
tagscafé, 14.00, Oetinghauser
Weg 6, Tel. 5 60 34.

´ Speziell für Frauen ´

Frau und Beruf ImBlick, Beruf-
liche Beratung für Frauen, Mi-
grantinnen und junge Mütter
im Gesundheits-und Dienstleis-
tungsbereich, 9.00 bis 13.00,
Komturstr. 29, Tel. 5 64 16.
Gymnastik für Frauen, Kneipp-
verein, Infos: Tel. 8 11 95 alte
Halle, 17.00bis 18.00, Geschwis-
ter-Scholl-Schule, Wiesestr.
33a.
CDU-Frauenunion lädt ein,
zum offenen Stammtisch, Delf-
ter Stuben, 19.30, Ratskeller,
Rathausplatz 1.

´ Speziell für Jugend ´

Jugendzentrum „Die 9“, Mäd-
chentag 16.30 bis 21.00; Fitness
für Mädchen 16.30 bis 18.00 ,
„Die 9“, Auf der Freiheit 9.
Maßarbeit e.V. - Soziale Agen-
tur für Arbeit/Arbeitslosen-
zentrum Herford, Beratung
für arbeitslose und von Arbeits-
losigkeit bedrohte Jugendliche,
Tel. 1 77 50, 14.00 bis 18.00,
Maßarbeit e.V. Soziale Agentur

für Arbeit / Arbeitslosenzen-
trum Herford, Münsterkirch-
platz 7, Tel. 17 75 20.
Punch, 15.00 bis 20.30, Magde-
burger Str. 25, Tel. 2 64 65.

´ Speziell für Kinder ´

CVJM Herford-Stadt, Jung-
schar für Kinder von 7-11 Jah-
ren, 15.00 bis 16.30, Luther-
haus, Oetinghauser Weg 6.

´ Tierpark ´

Tierpark Waldfrieden, Her-
ford, Einlass bis 17.00, 10.00 bis
18.00, Tel. 8 12 84.

´ Vereine ´

Arbeitstreffen des Fahrrad-
clubs, im HudL, 19.00, ADFC-
Herford.

´ Vorträge ´

Einführung in das Brahms-Re-
quiem, Eintritt frei, Referent:
Dr. Hans-Detlef Hoffmann, Vi-
zepräsident der Ev. Kirche in
Westfalen, 20.00, Jakobikirche.

´ Sonstiges ´

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Herford, Mini-Club
(Mutter-Kind-Treff) 9.30; Ac-
tion 4 you (Technik, Amateur-
funken und mehr für Kinder
und Jugendliche) 18.00; Chor-
probe „UpToDate“ 20.00, Ra-
vensberger Str. 11.
ILCO, Deutsche Vereinigung
der Stomaträger bietet täglich
Hilfe an, Tel. (0 52 06) 99 80 67
und (0 52 21) 8 21 40.
Nordic-Walking, in der TG
Herford (Teilnahme auch für
Nichtmitglieder) Parkplatz
Tierpark Waldfrieden (Dauer
ca. 90 Minuten, geeignet für An-
fänger und Fortgeschrittene) In-
fos: Tel. 8 49 67, 10.00, Turnge-
meinde Herford, Waldfrie-
denstr. 62.
Atemgymnastik, Kneipp-Ver-
ein, Leitung: Frau fügenschuh,
Tel. 17 95 10, 18.00 bis 19.30,
Haus unter den Linden, Unter
den Linden 12, Tel. 17 48 20.
Walkingtreff, Treffpunkt: Park-
platz Obernbergstraße, Bad
Salzuflen; Nordic-Walking-
treff: Do. 18.30 und So. 9.30, In-
fos: Günther Timm Tel. 8 69 87,
18.30, Walking und Freizeit-
sport.
Blasorchester Feuerwehr Her-
ford probt, 19.30, Feuerwache
Herford, Werrestraße 103a.
Herzsport, in der Kreissport-
halle Herford, Bielefelder
Straße 29, Infos: Thomas Kru-

scha Tel. (05221) 81195 und Ar-
min Otto Tel. (05223) 83204,
19.45 bis 21.30, Reha Vitalis.

´ Bürgerservice ´

Bürgersprechstunde der Poli-
zei, Am Rathausplatz 13, Lip-
pinghausen, 16.00 bis 17.00,
PHK Mailänder und POK
Schneider, Opferschutz /Opfer-
hilfe der Polizei, Elverdisser Str.
12, Tel. 8 88 17 00.
Klinikum, Schwarzenmoor-
straße 70, Tel. 9 40.
Stadtwerke Herford, Werrestr.
103, Kundenservice Tel. 92 25
90, Montag bis Mittwoch 8.00
bis 17.00; Donnerstag 8.00 bis
18.00; Freitag 8.00 bis 13.00; Be-
reitschafts- und Entstörungs-
dienst Tel. 0800 9 22 92 20.
Mathilden Hospital, Renntor-
mauer 1-3, Tel. 59 30.
Rathaus Herford, Rathaus-
platz 1, Tel. 18 90.
Aktion saubere Stadt Herford,
Hotline Tel. 18 95 00, 8.00 bis
16.00, (außerhalb dieser Zeiten,
Meldungen in der City-Wache,
Tel. 18 98 55, 16.00 bis 19.00),
Pro Aktiv in Kooperation mit
SWK.
Bürgerberatung - Fundbüro,
Auf der Freiheit 32, Tel. 18 98
10.
Bürgerbüro der Stadt Her-
ford, 8.00 bis 12.00, 14.00 bis
18.00, Auf der Freiheit 32, Tel.
18 98 10.
Berufsinformationszentrum
(BIZ), Die Angebote des BIZ ste-
hen kostenlos und ohne Voran-
meldung zur Verfügung, Tel. 98
57 75 für Arbeitnehmer, Tel. 98
55 92 für Arbeitnehmer unter
25 und Berufsberatung, 8.00 bis
18.00, Agentur für Arbeit Her-
ford, Hansastr. 33.
Musikschule der Stadt Her-
ford, Sekretariat geöffnet, 9.00
bis 12.00, 14.00 bis 16.00, Goe-
benstr. 1, Tel. 92 49 80.
Abgeordnetenbüro MdB Inge
Höger, (Die Linke) Tel. 1 74 90
71 , 10.00 bis 17.00, Kirchgasse
2.
Recycling-Börse, Second Hand
Kaufhaus, 10.00 bis 18.00, Hei-
destr. 7, Tel. 1 97 19.
Theaterbüro und Info-Center,
E-mail: infocenter@herford.de,
10.30 bis 18.00, Bäckerstr. 30,
Tel. 9 26 00 26.
City-Wache, Tel. 189 855, -856,
11.30 bis 19.00, Alter Markt.

´ Apotheken ´

Marien-Apotheke, Mindener
Str. 105, Herford, Tel. 27 02 72.

´ Sonstige Notdienste ´

Opferschutz / Opferhilfe der
Polizei, Kommissariat Vorbeu-
gung, Tel. 8 88 17 00.
Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92
40.
Frauenhaus, Tel. 2 38 83.
Psychosozialer Krisendienst,
Tel. 13 16 08.
Feuerwehrleitstelle/Kranken-
transport, Tel. (05223) 9 91 10.
Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1
11 01 11 oder (08 00) 1 11 02 22,
Tel. (0800) 1 11 01 11.
Frauenberatung und Notruf,
Montag bis Freitag 9.00 bis
10.00, offene Beratung Diens-
tag 15.00 bis 17.00, Donnerstag
10.00 bis 12.00, Frauenbera-
tungsstelle, Unter den Linden
29, Tel. 14 43 65.
Tierschutzverein Herford,
(Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale: Tel. (0 52 23) 16 09 99;
Tierheim Bünde-Ahle: Tel. (0
52 23) 68 95 76, Geschäftsstelle:
Hiddenhausen, Nachtigallstr.
4.
Lebenshilfe-Beratungsstelle
für Menschen mit Behinderun-
gen und deren Angehörige,
9.00 bis 12.00, 15.00 bis 18.00,
Tribenstraße 12, Tel. 28 17 35.
Kinder- und Jugendtelefon,
15.00 bis 19.00, Tel. (0800) 1 11
03 33.

´ Störungen ´

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Tel. (0180) 2
22 01 22.
Stadtwerke Herford, Werrestr.
103,Störungsnummer 080 09
22 92 20.

¥ Herford. Das Maskentheater
„Familie Flöz“ gastiert am Sonn-
tag, 25. November, um 19 Uhr
mit dem Stück „Infinita“. Darin
geht es um die ersten und letzten
Momente im Endspiel um Le-
ben und Tod. Die Inszenierung,
nimmt sich in temporeicher
und komödiantischer Szenen-
folge dem Werden und Verge-
hen menschlicher Existenzen
und ihrer zusammenfließender

Lebenslinien an.
Die vier Maskenspieler der

Gruppe ergänzen ihr Spiel mit
raffinierten Schattenspielen und
Musik.

Die Veranstaltung erfolgt in
der Zusammenarbeit mit dem
Theater Herford. Karten sind in
der Geschäftsstelle der Neuen
Westfälischen erhältlich, außer-
dem an der Abendkasse des
Stadttheaters.

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Herford jeden Donnerstag in ERWIN

Theater mit Familie Flöz
Philosophische Inszenierung im Stadttheater

ErinnernanfastvergesseneOpfer: Jutta Heckmanns (Kuratorium Erinnern, Forschen, Gedenken), Mar-
gret Hamm, Prof. Dr. Dr. Klaus Dörner und Monika Schwidde (VHS, v. l.).  FOTO: ULRIKE HEITHOLT
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